
Bunte Helden,
freche Sprüche
Contern feiert die „Bande dessinée“ zum 26. Mal

Von Sophia Schülke

Vom großen Marvel-Superhelden,
der sich in jedem Comicband wie-
der aufmacht, die Welt zu retten,
bis zum liebenswerten Tollpatsch
von nebenan, der in einer Bilder-
geschichte im Eigenverlag er-
scheint und sich seine Fangemein-
schaft erst noch erkämpfen muss:
Bei der 26. Auflage des „Festival
international de la bande dessi-
née“ in Contern gab es an diesem

Wochenende wieder BDs unter-
schiedlichster Stile und Inhalte zu
entdecken. Zahlreiche Fans und
knapp 60 Zeichner und Autoren
aus aller Welt waren gekommen,
um gemeinsam ihrer Lust an den
mal bunten, mal schwarz-weißen
Kunstwerken aus Figuren und
Schrift zu frönen. Bei der Gele-
genheit konnten Fans ihre Lieb-
lingscomicmacher treffen, wäh-
rend die Szene sich untereinander
austauschte.

Das Festival ist die Gelegenheit,
nicht nur Autogramme von Auto-
ren zu ergattern, sondern sie per-
sönlich kennenzulernen, so wie
zum Beispiel den Franzosen
Philippe Luguy (r.). Fotos: Alain Piron

Claude D. Conter und Lucien
Czuga (r.), stellten das neue Buch

„De Superjhemp – Ënnert dem
Röntgenbléck“ vor. Antoine Gri-
mée war mit „D’Geheimnis vum

verschwonnene Sall“ in Contern.

Mehr Bilder auf
www.wort.lu
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